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DIE GAS- UND WASSERSTOFFKENNZEICHNUNG - 
RECHTSVORGABEN UND PRAKTISCHE UMSETZUNG 

1. Einleitung 

• Grundzüge der Gas- und Wasserstoffkennzeichnung nach § 42d 

EnWG 

• EU-rechtliche Hintergründe 

2. Kennzeichnung als neue Pflichtinformationen für Gasrechnungen 

• Gesetzliche Vorgaben zum produktspezifischen und lieferantenspezifi-

schen Energieträgermix 

• Auszuweisende Kategorien von Energieträgern 

• Grundzüge zur Umsetzung in der Praxis 

• Ableitungen und Erkenntnisse aus der Stromkennzeichnung 

3. Nachweis der Richtigkeit: Herkunftsnachweise nach der GWKHV 

• Gesetzliche Vorgaben zur Nachweisführung nach der GWKHV aus Lie-
ferantensicht 

• Stand der Umsetzung: Nachweispflicht, aber (noch) kein Nachweisre-

gister? 

• Die Übergangsvorschrift des § 42d Abs. 6 EnWG: Nachweise eines an-

deren Zertifizierungssystems 

4. Weitere Nachweissysteme für Gase aus erneuerbaren Energien 

• Grundzüge der Nachweisführung: Massenbilanz vs. Book & Claim 

• Nachweissysteme und ihre Anwendungsbereiche: dena Biogasregis-

ter, Nabisy, Unionsdatenbank 

 


